
N achhaltiges Celle 
 
 
N achhaltiges W irtschaften ist eine der großen, w enn nicht die größte H erausforderung des 
21. Jahrhunderts. D abei gilt es, Verantw ortung zu übernehm en und m it konkreten 
M aßnahm en zur U m setzung einer nachhaltigen Entw icklung beizutragen. W ie kann das 
bereits vor O rt gelingen? 
  
W ie viele andere U nternehm en sind auch w ir unserer globalen Verantw ortung bew usst und 
richten unsere U nternehm ensführung danach aus. Es eignen sich in besonderer W eise also 
Projekte auf regionaler Ebene, die die unterschiedlichen Akteure m it einbinden. In Celle 
haben w ir m it der Kernkom petenzen vor O rt, näm lich dem  Tourism us begonnen. D ie 
Tourism usbranche ist eng m it den Bereichen Kongresse, H otellerie, Freizeit- und 
Kulturangebote verbunden und bietet so ein breites Feld um  die Chancen nachhaltigen 
W irtschaftens für die Region, aber auch den einzelnen Betrieb zu nutzen. 
  
Bei dem  Projekt N achhaltiges Celle handelt es sich um  ein Kooperationsprojekt zw ischen 
der Stadt Celle, der Tourism us G m bH  Celle, den fünf größten H otels, dem  
N iedersächsische Landgestüt, dem  Institut für Bienenkunde, der Stadtw erke Celle m it dem  
Celler Badeland, einer Privatbrauerei einem  O rchideen-Zentrum  und einem  Zulieferbetrieb 
aus der Erdöl/Erdgas-Branche w eitere U nternehm en sind dabei sich anzuschließen. 
  
D as Projekt beruht auf Freiw illigkeit und Eigeninitiative der Teilnehm er und fördert die 
praxisnahe Verankerung des Prinzips der N achhaltigkeit. D er Blick auf die N achhaltigkeit 
heißt für die Teilnehm er vor allem , sich neben dem  eigenen Kerngeschäft auch den 
gesellschaftlichen Anforderungen zu stellen. H ier ist eine Balance erforderlich, die für 
U nternehm er nicht selbstverständlich ist. U nd gerade m it diesen H erausforderungen 
sehen sich auch die kleinen und m ittleren U nternehm en im m er stärker konfrontiert. D am it 
fördert das Projekt auf der einen Seite die praxisnahe Verankerung des Prinzips der 
N achhaltigkeit in den Betrieben und auf der anderen Seite soll die Initiative 
Erkennungszeichen für Besucher und Einw ohner Celles w erden. 
  
D och w o findet sich das D reieck der N achhaltigkeit m it seinen Bereichen Ö kologie, 
Ö konom ie und Soziales in den Betrieben eigentlich w ieder? Konkret w erden die 
Vorstellungen des nachhaltigen W irtschaftens etw a bei der N utzung von Energie und 
W asser, beim  U m gang m it Abfall, bei der M obilität und beim  Einkauf. Aber auch der 
Kunde und die M itarbeiter treten in den Focus des W irtschaftens. All diese Bereiche 
w erden dam it im  U nternehm ensprogram m  der Betriebe eine besondere Bedeutung 
erlangen. D as Projekt sieht vor, die unterschiedlichen N achhaltigkeitskriterien durch eine 
Kom bination aus gem einsam en Aktivitäten der Projektbeteiligten in Form  von W orkshops 
und individuellen U m setzungsschritten bei Analyse und M aßnahm enplanung in den 
beteiligten U nternehm en zu realisieren. 
 

 

 

 



 


